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Blattlatt

Öffnungszeiten 
an Fastnacht
Die Verwaltung und das Bürgerbüro
der VG Wörrstadt sind am Rosen-
montag komplett geschlossen. An
Fastnachtdienstag ist von 7.00 Uhr
bis 12.00 Uhr geöffnet, nachmittags
geschlossen. 

Die Familienstatistik der Ver-
bandsgemeinde Wörrstadt lie-
fert für 2009 folgende Zahlen.

Im vergangenen Jahr wurden mit 
114 Jungen und 93 Mädchen neun
Kinder weniger als 2008 geboren. Mit
92 Frauen und 117 Männern sind
zwar 15 Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger mehr als 2008 verstorben, ge-
genüber dem Jahr 2007 ging die Zahl
jedoch um 30 Personen zurück. 
Den Gang zum Standesamt wagten

2009 weniger Paare. Nach 97 Ehe-
schließungen 2007 und 110 Ehe-
schließungen 2008 wurden die Stan-
desbeamtinnen der VG Wörrstadt 
im vergangenen Jahr nur 84 Mal
bemüht. Bei 8 Hochzeiten war min-
destens einer der Ehepartner ein aus-
ländischer Mitbürger. Als Ehenamen
wählten 67 Paare den des Mannes, 
4 Paare den der Frau und bei 13 Paa-
ren behielten beide Partner ihre Na-
men bei. Ein Paar traf die Namens-

wahl nach ausländischem Recht. Der
beliebteste Hochzeitsmonat blieb der
August mit 11 Trauungen, dicht 
gefolgt vom „Wonnemonat“ Mai mit
10 Trauungen sowie dem Juli und
September mit jeweils 8 Trauungen.
Der März war mit nur einer Trauung
der unbeliebteste Monat der Hoch-
zeiter. Neben den Eheschließungen
wurden von den Standesbeamtinnen
auch zwei Lebenspartnerschaften
eingetragen. I.K.

Räum- und
Streupflicht
Aus gegebenem Anlass machen wir
darauf aufmerksam, dass sich nach
den Satzungen über die Reinigung
öffentlicher Straßen in den Ortsge-
meinden der Verbandsgemeinde
Wörrstadt die Räum- und Streu-
pflicht auf die dem Grundstück an-
grenzenden Gehwege und die an-
grenzenden Gemeindestraßen (bis
zur Fahrbahnmitte) erstreckt. Um
Beachtung wird gebeten.
Abteilung Jugend, Schutz und Ord-
nung

Am 29. Januar wurde
Heidi Thres, die
langjährige Mittelstu-
fenleiterin der Georg-
Forster-Gesamtschu-
le von der Schulge-
meinschaft in den Ru-
hestand verabschie-
det. Frau Thres, die
seit 1995 als Koordi-
natorin für die Mittel-
stufe an der GFG Ver-
antwortung trug, war
ein echter Glücksfall
für die Schule, wie die
Schulleiterin Bettina
Gerhard in ihrer
warmherzigen Ab-
schiedsrede betonte,
denn Frau Thres
brachte 10 Jahre Er-
fahrung als Schulso-
zialarbeiterin aus
Wiesbaden nach
Wörrstadt mit. Durch
diese Erfahrung ge-
lang es Heidi Thres
immer wieder, gerade
auch auf schwierige
Schüler zuzugehen,
deren Vertrauen zu gewinnen und sie
wieder für die Schule zu motivieren. 
Ein besonderer Schwerpunkt in Heidi
Thres’ unermüdlichem Einsatz für "ih-
re" Jahrgangsstufen 7 und 8 war die
Vorbereitung der Schüler auf das Be-
rufsleben durch die feste Verankerung
des 3-wöchigen Praktikums in Jahr-
gang 8 und den engen Kontakt mit Be-
trieben in der Region sowie dem BIZ in
Mainz. Aber auch Heidi Thres’ sozial-
politisches Engagement hinterlässt in
Form der Patenschaft für das Kinder-
hilfsprojekt "Die Arche" in Kapstadt,
Südafrika, und der jährlichen Beteili-
gung der Georg-Forster-Gesamtschu-
le am Tagwerktag - an dem Schüler in
Rheinland-Pfalz einen Tag für Ruanda

Nach über 39 Jahren Schuldienst, da-
von knapp 32 Jahre an der Haupt-
schule Wörrstadt, endete am 29.01.10
für Ortrud Schölles, Lehrerin der
Hauptschule Wörrstadt, der aktive
Schuldienst. Im Rahmen einer feierli-
chen Veranstaltung, zu der sowohl ak-
tive als auch ehemalige Kollegen gela-
den waren, verabschiedete Schulleiter
Gerhard Gärtner  Frau Schölles in den
Vorruhestand.
In seiner Ansprache dankte der Schul-
leiter Frau Schölles für ihre gewissen-
hafte Arbeit und hob ihre Verdienste
für die Schule hervor. Er betonte, dass
Frau Schölles wesentlich dazu beige-

tragen hat, dass die Hauptschule sich
weiterentwickeln konnte und damit
heute noch besteht. Des Weiteren lob-
te der Schulleiter  ihren unermüdlichen
Einsatz für die Belange der Haupt-
schüler und ihr beispielloses Pflichtbe-
wusstsein, da sie selbst bei ange-

schlagener Gesundheit  jederzeit ihren
Dienst versah. Durch ihre gradlinige,
gerechte und konsequente Art war
Frau Schölles bei jedermann hoch an-
gesehen und geschätzt.
In ihrer Dienstzeit war Ortrud Schölles
vorwiegend als Klassenlehrerin einge-
setzt und unterrichtete in ihren Klas-
sen fast alle Fächer, insbesondere
Mathematik, Deutsch und Englisch.
Besonders am Herzen lag Frau Schöl-
les der Musikunterricht, leitete sie
doch jahrelang die Bläser-AG der
Schule. Die engagierte Musiklehrerin
war zudem maßgebend am Aufbau
des Blasorchesters der Schule betei-

ligt. Das 1997 von ihr mitgegründete
Orchester, das fast aus 20 % der
Schüler der Hauptschule  besteht,
umrahmt musikalisch nicht nur schuli-
sche, sondern auch außerschulische
Veranstaltungen in Wörrstadt und
Umgebung. Fortsetzung auf Seite 7
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GFG verabschiedet Heidi ThresOrtrud Schölles in 
den Vorruhestand verabschiedet

arbeiten - bleibende Spuren. 
Die Schule, Lehrer wie Schüler, wer-
den Heidi Thres sehr vermissen; nicht
nur, weil sie immer ein offenes Ohr hat-
te, sondern weil Wort und Tat bei ihr
übereinstimmten. Text/Foto: Boe. 
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Notruf 110         Feuer 112
Polizeiwache Wörrstadt 0 67 32 / 91 10

Rettungsdienst
DRK Krankentransport                         19 222

Ärztlicher Notdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 - 7.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 bis 7.00 Uhr
Freitag von 18.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
Ärztliche Bereitschaftspraxis Wörrstadt,
Römergrund 5 (ehem. Alte Feuerwehr) 0 67 32 / 1 92 92
Kinderärztlicher Notdienst
bei Zentrale anfragen. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (0,12 €/Min.) 
an Wochenenden und Feiertagen 0 18 05 / 66 60 07

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Elektro-Notdienst 01 71 / 6 30 42 42

Störungsdienst des EWR Worms 0 62 41 / 8 48 - 0
Nach Dienstschluss
und am Wochenende 0 62 41 / 84 82 98

Ev. Sozialstation Wörrstadt/Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, 
montags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr.
oder nach Vereinbarung geöffnet.
Anschließend Rufumleitung 0 67 03 / 91 11 - 0

Fax: 0 67 03 / 91 11 - 20
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
E-Mail: ev.sozialstation.woerrstadt-woellstein@ekhn-net.de
EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst 
rund um die Uhr unter 01 80 / 1 84 88 20
Gasversorgung Störungsdienst 
Armsheim, Gabsheim, Gau-Weinheim,
Saulheim, Schornsheim, Sulzheim,
Udenheim, Wallertheim, Wörrstadt,
RWE Energie Regionalversorgung, RNK 0 18 02 / 11 33 77

Gasversorgung Störungsdienst 
Partenheim, Thüga Rhh.-Pfalz Nieder-Olm 08 00 / 08 37 111

Krisentelefon
für psychisch Kranke und Angehörige;
Mo.-Fr.: 19 – 24 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag: 16 – 22 Uhr

(0,06 €/Anruf) 0 18 02 / 00 08 42

Notfalldienst
Eigenbetrieb Abwasser 01 71 / 3 72 58 36
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen 
wenden Sie sich bitte direkt an ein 
Reinigungsunternehmen. 

Telefonseelsorge evangelisch/katholisch
rund um die Uhr - gebührenfrei - vertraulich

08 00 / 1 11 01 11 
und 08 00 / 1 11 02 22

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH
Entstörungsdienst
Der Anruf wird über eine 0 61 35 / 65 00
Rufweiterschaltung an den 
zuständigen Meister weitergeleitet.
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Katholische Gottesdienste:
Armsheim: So 10.30 Uhr Familien-Eucharistiefeier.
Di 12.15 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunionkin-
dern mit Blasiussegen.
Gabsheim: So 9 Uhr Amt, Blasiussegen; 14 Uhr An-
dacht mit Krankensalbung, anschl. gemütl. Beisam-
mensein, Haus St. Josef. Di 8.30 Uhr Hl. Messe; 15
Uhr Gruppenstunde für Kinder, Kita;  20 Uhr Eltern-
abend Erstkommunion, Saulheim. Do 8.30 Uhr Hl.
Messe.

Gau-Weinheim, Gau-Bickelheim, Wallertheim,
Vendersheim, Partenheim und Wolfsheim: Fr
18.30 Uhr Hl. Messe in Gau-Bickelheim. Sa 17 Uhr
Hl. Messe in Gau-Bickelheim; 18.30 Uhr Hl. Messe in
Gau-Weinheim; 18.30 Uhr Wortgot-tesdienst mit
Kommunionfeier in Wolfsheim. So 9 Uhr Hl. Messe in
Vendersheim; 10.30 Uhr Hl. Messe in Wallertheim;
10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in
Partenheim. Mo 18.30 Uhr Hl. Messe in Partenheim.
Di 18.30 Uhr Hl. Messe in Vendersheim. Mi 18 30 Uhr
Hl. Messe in Gau-Weinheim.

Saulheim: Fr Krankenkommunion, 18 Uhr Rosen-
kranz; 18.30 Uhr Hl. Messe. Sa 18 Uhr Rosenkranz;
18.30 Uhr Vorabendmesse, anschl. Anbetung bis 22
Uhr. So 10.15 Uhr Amt f.d. Pfarrgemeinde; 14 Uhr
Andacht mit Krankensalbung, anschl. gemütl. Bei-
sammensein, Haus St. Josef. Di 18 Uhr Rosenkranz;
18.30 Uhr Hl. Messe; 20 Uhr Elternabend Erstkom-
munion. Mi 18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Hl. Messe.

Schornsheim: Sa 17 Uhr Vorabendmesse. So 14
Uhr Andacht mit Krankensalbung, anschl. gemütl.
Beisammensein, Haus St. Josef. Di 20 Uhr Eltern-
abend Erstkommunion.

Spiesheim: So 10.30 Uhr Eucharistiefeier.

Sulzheim: Fr 9 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiusse-
gen. Sa 18 Uhr Eucharistiefeier. Mi 18 Uhr Euchari-
stiefeier fällt aus.

Udenheim: So 10.30 Uhr Amt f.d. Pfarrgemeinde; 14
Uhr Andacht mit Krankensalbung, anschl. gemütl.
Beisammensein, Haus St. Josef. Di 20 Uhr Eltern-
abend Erstkommunion, Saulheim.

Wörrstadt: Sa 15 Uhr Tauffeier von Aliya Noe; 18 Uhr
Eucharistiefeier. So 9 Uhr Eucharistiefeier. Do 10 Uhr
Eucharistiefeier; 11 Uhr Stille Stunde.

Evangelische Gottesdienste:

Armsheim: So 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bendler).

Ensheim: So 9 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche
Spiesheim.

Gau-Weinheim: So 9 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Jung).

Nieder-Saulheim: Fr 18 Uhr Jugendkreis (DBH); 19
Uhr Flötenkreis (DBH); 19.30 Uhr Tanzkreis (DBH). So
10.10 Uhr Gottesdienst (Pfrv. Kalbhenn). Mo 16.15
Uhr Kindersingkreis (DBH); 20 Uhr Bläserkreis (DBH);
20.15 Uhr Familiengottesdienstkreis (Büroanbau
DBH). Di 17 Uhr Konfirmandenunterricht (DBH). Mi
20 Uhr Singkreis (MLH). Do 15 Uhr Seniorentreff
(Büroanbau DBH). Bürozeiten: Mo v. 8-10 Uhr, Di v.
8-12, Do v. 8-11 Uhr, Gemeindebüro, Neupforte 16,
Tel.: 0 67 32 / 32 79, Fax: 93 55 38. Sprechzeiten:
Pfarrvikar Eric Kalbhenn ist in Horrweiler unter fol-
gender Tel.-Nr. zu erreichen: 0 67 27 / 95 28 78. Im
Gemeindebüro ist er Di. von 15-16.45 Uhr und Do.
von 10-11 Uhr anzutreffen. Unsere Homepage:
www.evki-saulheim.de E-Mail: EvKi-Nieder-Saul-
heim@t-online.de

Ober-Saulheim: Fr 19.30 Uhr Mitarbeiterkreis (MLH).
So 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Ansorg), an-
schl. Kirchencafé. Di 15.45 Uhr Konfirmandenunter-
richt (MLH); 20 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes
(MLH). Mi 20 Uhr Singkreis (MLH). Sprechzeiten mit
Pfr. Ansorg: jederzeit n. tel. Vereinbarung, Tel. 48 57
bzw. 93 57 27. Bürozeiten v. Frau Schilling im MLH:
Mo v. 10-12 Uhr und Mi von 9-12 Uhr, Tel. 48 57.
Kleidersammlung für die Nieder-Ramstädter-Heime:
immer Mo, Mi und Sa von 9-11 Uhr, im Raum ge-
genüber der Kirche; Kleidersäcke bitte in den Raum
stellen.

Partenheim: Sa 9 Uhr Konfirmationsunterricht im
Gemeindesaal. So 8.40 Uhr Kirchen-Taxi zum Got-
tesdienst um 9 Uhr. Mo 19.30 Uhr Kirchenchor. Di
17-19 Uhr Internetcafé. Mi 9.30 Uhr Krabbelkreis;
16.30 Uhr Bücherei. Der neue Kirchenbote ist online:
www.partenheim-evangelisch.de/-bote.htm.

Schornsheim: So 10.15 Uhr Gottesdienst. Büro-
stunden v. Karin Trapp im ev. Gemeindehaus
Schornsheim: Mi v. 9-12 Uhr und Do v. 15-17 Uhr.
Tel.: 40 48, Fax: 96 35 30. Email: EvKGSchorns-
heim@t-online.de Unsere Homepage: www.ev-
schornsheim-udenheim.de; Sprechstunden von
Pfarrer Klein n. tel. Vereinbarung (Tel./Fax: 
0 67 32/33 67). 

Spiesheim: So 9 Uhr Gottesdienst, kath. Kirche.

Udenheim: So kein Gottesdienst. Bürostunden v.
Karin Trapp im ev. Gemeindehaus Schornsheim: Mi
v. 9-12 Uhr und Do v. 15-17 Uhr; Tel: 40 48, Fax: 96
35 30. Email:EvKGSchornsheim@t-online.de Unsere
Homepage: www.ev-schornsheim-udenheim.de;
Sprechstunden v. Pfr. Klein nach tel. Vereinbarung
(Tel./Fax: 0 67 32/33 67).

Vendersheim: Sa 9 Uhr Konfirmationsunterricht im
Gemeindesaal. So 10 Uhr Kirchen-Taxi zum Gottes-
dienst 10.15 Uhr. 

Wallertheim: So 10.15 Uhr Gottesdienst für Einstei-
ger.

Wörrstadt: Sa 17 Uhr Gottesdienst in Wö (Pfrin.
Becker). Mi 16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
Wö (Pfrin. Becker). Gemeindearbeit: Fr 19 Uhr Ju-
gendtreff. Mo 15.15 Uhr Kinderchor (ab 5 J.); 16.15
Uhr Kinderchor (ab 3. Klasse). Di 16.15 Uhr Konfir-
mandenunterricht; 18-19 Uhr Anmeldung der neu-
en Konfirmanden bei Pfr. Koch im Pfarrhaus, Pfarr-
str. 13. Mi 14.30 Uhr Seniorenfastnacht, Neuborn-
halle; 16 Uhr Bastel- und Spielenachmittag (7-12
J.); 19.30 Uhr Suchtkrankenhilfe; 20 Uhr Bläser-
kreis; 20 Uhr Bibeltreff im ev. Gemeindehaus Rom-
mersheim. Do 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht;
20 Uhr Kantorei. Sprechstunde Pfarrerin Becker: je-
derzeit n. tel. Vereinbarung, 96 11 72 im ev. Gemein-
debüro; 81 75 privat. Sprechstunde Pfarrer Koch: je-
derzeit n.tel. Vereinbarung, Tel. 96 32 89 im Pfarr-
haus, Pfarrstr. 13. Bürostunden im Ev. Gemeinde-
büro, Hermannstr. 45, Telefon 85 09; Mo, Di, Mi, Fr 9-
12 Uhr, Do 10.30-12 Uhr. Homepage:
www.woerrstadt-evangelisch.de

Rommersheim: So 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin.
Becker). Gemeindearbeit: Mo 15.30 Uhr Jugendchor;
20 Uhr Probe Posaunenchor. Mi 20 Uhr Bibeltreff.
Sprechstunde Pfarrer Koch: jederzeit nach telefoni-
scher Vereinbarung: 96 32 89 im Pfarrhaus, Pfarrstr.
13, in Wörrstadt. Bürostunden im Ev. Gemeindebüro
Wörrstadt, Hermannstr. 45, Tel. 85 09; Mo, Di, Mi, Fr
9-12 Uhr, Do 10.30-12 Uhr.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32, Udenheim;
Gottesdienst mit Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel”
(3-10 J.) und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr; Krabbel-
kreis „KrabbelBabbel” für Eltern mit Kindern von 0-3 J.
Mittwoch 9.30 Uhr (2. u. 4. Mittwoch im Monat); Ju-
gendkreis Do 19 Uhr; Seniorentreff Fr 14.30 Uhr (14-
tägig; in den ungerade Wochen); Biblischer Unterricht
Fr 17.30 Uhr; Kleingruppen/ Hauskreise in Partenheim,
Saulheim und Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei Gemeinschaftspa-
stor Matthias Löffler, Tel. 0 67 32 / 6 25 49. Termine im
Internet: www.stadtmission-woerrstadt.de

Neuapostolische Kirche: Wörrstadt, Bleichstraße 1:
So 9.30 Uhr Gottesdienst. Mi 20 Uhr Gottesdienst.
Alzey, Wormser Straße 81: So 9.30 Uhr Got tesdienst.
Mi 20 Uhr Gottesdienst.

Diakonisches Werk Soziale Betreuung „Männer-
runde” - Gesprächskreis für Männer zu Alltagssor-
gen, Lebenskrisen, Partnerschaft, Familie, Beruf...
14-tägig, dienstags von 19 - 21 Uhr Schloß gasse 14,
55232 Alzey, Telefon 0 67 31 / 95 03 16.
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VG Wörrstadt

Zum Römergrund 2 - 6
55286 Wörrstadt
Telefon Verwaltung 0 67 32 / 60 10
Telefon Bürgerbüro 0 67 32 / 6 01 - 2 30
Telefax 0 67 32 / 6 27 47
e-mail: info@vgwoerrstadt.de
Internet: http://www.vgwoerrstadt.de
Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 7.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr,
14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag, 8.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 7.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag, 8.30 bis 19.00 Uhr,
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr,
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Verantwortung für den amtlichen Teil  trägt die
Verbandsgemeindeverwaltung

Anmeldung der Kann-Kinder
Neubornschule / Grundschule, Obere Schul-
straße 16, 55286 Wörrstadt
Die Anmeldung der Kann-Kinder für das Schuljahr
2010/2011 erfolgt in diesem Jahr am 

Montag, den 22.02.2010 
von 8.00 bis 10.00 Uhr

im Sekretariat/Neubau.
Kann-Kinder sind Kinder, die noch nicht schulpflich-
tig werden und erst nach dem 31.08.2010 das 
sechste Lebensjahr vollenden.
Sie können auf Antrag der Eltern in die Schule auf-
genommen werden, wenn aufgrund ihrer Entwick-
lung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg am Unter-
richt teilnehmen können. Die Entscheidung trifft die
Schulleiterin im Benehmen mit der Schulärztin. Zur
Entscheidungsfindung soll mit Zustimmung der El-
tern die Kindertagesstätte einbezogen werden (§ 12,
Abs. 2, Grundschulordnung).
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des
Kindes sowie eine Bescheinigung der Kindertages-
stätte über den Kindergartenbesuch vorzulegen.
gez. Schaer, Rektorin

Stellenangebot
Die Ortsgemeinde Partenheim stellt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in auf 400-Euro-
Basis für die Jugendarbeit und die Betreuung des
Jugendraumes in Partenheim ein.
Wir erwarten von Ihnen: zielorientiertes Handeln, Fle-
xibilität und neue Ideen. Sie sollten pädagogisch vor-
gebildet sein oder sich in einer entsprechenden Aus-
bildung befinden.
Die Vergütung und die Arbeitszeit richteten sich nach
dem TVöD.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Ortsgemeinde
Partenheim, Obere Zwerchgasse 7, 55288 Parten-
heim. Bewerbungsschluss: 12.03.2010.

Sprechstunde der 
Gleichstellungsbeauftragten entfällt
Die Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
am 4. Februar muss leider wegen Terminüberschnei-
dung entfallen. Die nächste Sprechstunde findet am
4. März wie gewohnt von 17 bis 18 Uhr im Rathaus
der VG, Zimmer 012, statt. Frau Geiger ist während
der Sprechstunde telefonisch unter 06732-601203
zu erreichen. 
Termine außerhalb der Sprechstunde nach Vereinbarung
unter gleichstellungsbeauftragte@vgwoerrstadt.de.
Christine Geiger, Gleichstellungsbeauftragte

Armsheim

Ortsbürgermeister Peter Starck
Sprechstunden:
montags und mittwochs 18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Bahnhofstraße 17
Telefon 0 67 34 / 3 52 
Öffnungszeiten Rathaus:
dienstags, donnerstags und freitags
von 11.00 bis 12.00 Uhr
montags und mittwochs 
von 18.00 bis 19.30 Uhr
e-mail: ortsgemeinde@armsheim.de
Internet: http://www.armsheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Herzliche Einladung zum närrischen
Seniorennachmittag
Die diesjährige Seniorenfastnacht der Ortsgemeinde
Armsheim findet am Sonntag, den 7. Februar 2010
um 14:11 Uhr statt. Dazu laden wir alle Seniorinnen
und Senioren recht herzlich in die Wiesbachtalhalle
ein. Im Anschluss an die närrische Veranstaltung, de-
ren Gestaltung traditionell der Karnevalsverein Arm-
semer Latern übernimmt, laden wir Sie zum Kreppel-
kaffee ein. Bitte bringen Sie Ihr Kaffeegedeck und
viel gute Laune mit. Auch in diesem Jahr hat sich die
Armsemer Latern wieder etwas Besonderes einfallen
lassen – Ihr Kommen lohnt sich! Alle Helfer und die
Verwaltung freuen sich auf Ihren Besuch und wün-
schen viel Spaß.
Peter Starck, Ortsbürgermeister

Ensheim

Ortsbürgermeister Klaus Kappler
Montag, 19.00 bis 20.00 Uhr
Gemeindebüro, Hahnengasse 16
Telefon 0 67 32 / 93 75 06 und 0 67 32 / 74 63
e-mail: gemeinde-ensheim@t-online.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Anmeldung der Kann-Kinder
Neubornschule / Grundschule, Obere Schul-
straße 16, 55286 Wörrstadt
Siehe unter Verbandsgemeinde.

Gabsheim

Ortsbürgermeister Hans Klaus Michel
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindebüro, Hauptstraße 6
Büro u. Dorfgemeinschaftsraum 
Tel. 0 67 32 / 33 06
Tel. privat 0 67 32 / 95 10 41
Internet: http://www.gabsheim.de
e-mail: verwaltung@gabsheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Wir Jugendlichen gestalten mit…
Dorferneuerung in Gabsheim
Einladung zum ersten Treffen nur für Jugendliche von
12 bis 17 Jahren. Wir treffen uns am Samstag, dem
6. Februar 2010, um 14:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftsraum. Mitreden heißt mitgestalten!
Hans Klaus Michel, Ortsbürgermeister

Vertretung des Ortsbürgermeisters
Bis Samstag, dem 13. Februar 2010 bin ich nicht er-
reichbar. In dieser Zeit ist der 1. Beigeordnete Heri-

bert Müller, Telefon 93 05 31, als mein Vertreter für
die Ortsgemeinde zuständig.
Hans Klaus Michel, Ortsbürgermeister

Gau-Weinheim

Ortsbürgermeister Hans-Bernhard Krämer
Freitag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Rathaus, Sportfeldstraße 14 a
Telefon 0 67 32 / 25 58 oder 6 55 98 oder 84 60
Internet: http://www.gau-weinheim.de
e-mail: ortsgemeinde@gau-weinheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Partenheim

Ortsbürgermeister Frank Runkel
Montag 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr
Rathaus, Schmiedgasse
Telefon 0 67 32 / 25 65
Telefax 0 67 32 / 93 76 93
Internet http://www.partenheim.de
E-Mail: Ortsbuergermeister@partenheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Stellenangebot
Siehe unter Verbandsgemeinde

Seniorenfastnachtsnachmittag
Die Ortsgemeinde Partenheim veranstaltet auch in
diesem Jahr wieder in Verbindung mit der Sportge-
meinde 1898 Partenheim e.V. und dem Seniorenkreis
Partenheim ihren traditionellen Kreppelkaffee. Der
Nachmittag wird mit einem närrischen Programm ge-
staltet. Der Kreppelkaffee findet am Mittwoch, dem
10. Februar 2010 um 16:33 Uhr in der St. Georgen-
halle statt. Zu dieser Veranstaltung lade ich alle Seni-
orinnen und Senioren ab dem 60. Lebensjahr mit
Partner/in recht herzlich ein.
Frank Runkel, Ortsbürgermeister

Sprechstunden
Die Sprechstunden am Altweiberdonnerstag, dem
11.02.2010, und am Rosenmontag, dem 15.02.2010,
fallen aus. Ich bitte um Ihr Verständnis.
Frank Runkel, Ortsbürgermeister

Saulheim

Ortsbürgermeister Martin Fölix
Mittwoch, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Beigeordneter Denis Kittl
Montag 18.00 - 20.00 Uhr
Beigeordneter Dr. Markus Bachen
Dienstag, 15.00 bis 17.00 Uhr
Bürozeiten Sekretariat
Montag, Dienstag u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis 19.00 Uhr
Rathaus, Auf dem Römer 8
Telefon: 0 67 32 / 50 75 , Fax: 0 67 32 / 6 40 69
Internet: http://www.saulheim.de
e-mail: info@saulheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Aufbau Verteilerkasten
In der Friedhofstraße 12 stellt die Telekom einen Ver-
teilerkasten auf, weshalb der Gehweg bis zum
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10.02.2010 gesperrt ist, vorausgesetzt, dass die Ar-
beiten witterungsbedingt bis dahin abgeschlossen
sind. Bitte andere Straßenseite benutzen.
Martin Fölix, Ortsbürgermeister

Fundsachen
Schlüssel und schwarze Herrenhandschuhe (Nike)
wurden gefunden und können zu den Bürostunden
im Rathaus abgeholt werden.
Martin Fölix, Ortsbürgermeister

Schornsheim

Ortsbürgermeister Edwin Henn
Montag, 18.00 bis 19.30 Uhr
Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Jahnstraße 16
Telefon 0 67 32 / 39 35 oder 37 95
Internet: http://www.gemeinde-schornsheim.de
e-mail: info@hennonline.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Sitzung Ortsgemeinderat
Am Dienstag, 9. Februar 2010 um 20:00 Uhr, findet
die 5. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Schornsheim im Ratssaal, Kirchstraße 1 in
Schornsheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bestellung eines Schriftführers gemäß § 41, Ab-

satz 1 GemO
2. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf

eines neuen Spielgerätes für den Kinderspiel-
platz Weiherstraße

3. Beratung und Beschlussfassung über Ersatz-
pflanzungen von Bäumen in der Schillerstraße
und Am Mönchspfad

4. Beratung und Beschlussfassung über die Bele-
gungssperre des Blocks Nr. 3 auf dem Friedhof

5. Beratung und Beschlussfassung über die Instal-
lation einer Urnenwand auf dem Friedhof

6. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Än-
derung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde
Schornsheim

7. Beschlussfassung über die Bekanntmachungs-
form in der Ortsgemeinde Schornsheim

8. Mitteilungen und Anfragen
9. Einwohnerfragestunde.
Im Anschluss an den öffentlichen Teil der Sitzung haben
die Zuhörerinnen und Zuhörer bis zu 15 Minuten Gele-
genheit, Fragen gemäß § 16a der GemO zu stellen.
Nichtöffentlich:
10. Beratung und Beschlussfassung über Bauange-

legenheiten
11. Mitteilungen und Anfragen.

Spiesheim

Ortsbürgermeister Hans Philipp Schmitt
Sprechstunde Sängerhalle Raum 1
Montag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Sängerhalle, Raum 1
Telefon 0 67 32 / 12 23
Internet: http:/www.spiesheim.de
e-mail: buergermeister@spiesheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Anmeldung der Kann-Kinder
Neubornschule / Grundschule, Obere Schul-
straße 16, 55286 Wörrstadt
Siehe unter Verbandsgemeinde.

Der Ortsbürgermeister informiert …
… über die Sitzung des Ortsgemeinderates am
25.11.2009
Fragen der Einwohner: 
Frau Jung fragt an, ob die Halleneinteilung (Markie-
rung) fürs Badminton neu aufgebracht werden kann.
Die Frage wurde an den Rat weitergegeben und es
einstimmig zugestimmt. 
Beratung und Beschlussfassung über die Auf-
tragsvergabe für die Stromlieferung  
Die Firma EWR AG aus Worms erhält den Auftrag für
die Stromlieferung der Ortsgemeinde Spiesheim zum
Jahres-Angebotspreis von insgesamt € 15.773,81
brutto. RM Westenberger merkt an, dass leider keine
Angabe bzgl. Anteil an Ökostrom gemacht wurde.
Dem Antrag wurde mit 10 Ja- und einer Nein-Stimme
zugestimmt.
Beratung und Beschlussfassung über die Auf-
tragsvergabe für die Instandhaltung der Straßen-
beleuchtung
Der TOP wurde abgesetzt.
Beratung über die neue Friedhofssatzung
Ein Entwurf der neuen Friedhofssatzung lag jedem
RM vor. Obgm. Schmitt beantragt eine Vertagung auf
die nächste Sitzung, da die Satzung noch auf recht-
liche Kriterien geprüft werden muss. Der Vertagung
wurde einstimmt zugestimmt.

Erweiterung des Bebauungsplanes „Gewerbepark Teil I“
Der Ortsgemeinderat Saulheim hat am 26.01.2005 gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch beschlossen, den Be-
bauungsplan zu erweitern.
Anlass für die Aufstellung des Bebauungsplanes ist das konkrete Ansiedlungsinteresse der Raiffeisen-Wa-
ren-Zentrale zur Errichtung eines Agrartechnikzentrums.
Das Plangebiet beinhaltet die Grundstücke Gemarkung Nieder-Saulheim, Flur 37, Nr. 108 tlw., 109/1 tlw.,
109/2, 110/1, 110/4, 111/1, 112/1, 112/3, 208/7 + 208/9.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit zum Bebauungsplan „Gewerbepark Teil I – Erweiterung“
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch wird hiermit bekannt gegeben.
Damit besteht für jeden die Möglichkeit, sich über Ziel und Zweck der Planung sowie die Neugestaltung
und Entwicklung des Gebietes zu unterrichten.
Erörterung findet in der Zeit vom 8. Februar bis 26. Februar 2010 in der Verbandsgemeindeverwaltung,
Zum Römergrund 2-6, Zimmer 205, 55286 Wörrstadt während der Dienststunden statt.  
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Beratung über die neue Friedhofsgebührensat-
zung
RM E. Müller fragt nach einer Auflistung der Kosten,
der Ortsbürgermeister trägt diese wie folgt vor:
Für das Haushaltsjahr 2006 Einnahmen von € 7.043
und Ausgaben von € 6.164.   
Für das Haushaltsjahr 2007 Einnahmen von € 4.270
und Ausgaben von € 11.300.   
Für das Haushaltsjahr 2008 Einnahmen von € 4.260
und Ausgaben von € 18.900.   
Ortsbürgermeister Schmidt erläuterte diese Kosten,
die hauptsächlich durch das Entfernen von abgelau-
fenen Gräbern entstanden sind, für die bisher noch
keine Angehörigen bezüglich Kostenübernahme
ausfindig gemacht werden konnten. RM Müller bittet
den Ortsbürgermeister, diesbezüglich noch einmal
bei der VG  nachzufassen. 
Beratung über Spiesheimer Kerb
Die Spiesheimer Kerb findet an 4 Tagen im Juli 2010
statt. Das Catering 2009 war sehr schlecht, daher
soll für 2010 ein neues Catering gesucht werden. 
Beratung und Beschlussfassung über einen An-
trag des TSV Armsheim zur Nutzung der Sportan-
lage „Am Zollstock“ in Spiesheim (Training +
Mannschaftsspiele der 1. + 2. Mannschaft)
Es lag zum Antrag des TSV Armsheim auch ein An-
trag der SG Wiesbachtal vor. TSV Armsheim möchte
den Platz in Spiesheim nur vorübergehend nutzen,
da der eigene renoviert/erneuert wird. Es soll keine
Beeinträchtigung der SG Spiesheim erfolgen, daher
Absprache mit der SG Spiesheim. Freie Termine für
TSV Armsheim sind begrenzt, da der Platz stark
durch die SG Spiesheim belegt ist. Die Bauphase
des Platzes in Armsheim ist ab Februar 2010 für ca.
6 Monate geplant. Dem Antrag der Nutzung durch
den TSV Armsheim wurde einstimmig zugestimmt.
Über eine neue Gebührenordnung wird in der nächs-
ten Ratssitzung beschlossen. Der Vorsitzende wird
den TSV Armsheim über die Zusage und die Ge-
bührenerhöhung zeitnah informieren.
Änderung des Protokolls, Punkt 3 vom 30.09.2009  
Aufgrund des Antrages durch RM Westenberger soll
das Protokoll der 2. Sitzung vom 30.09.09 (TOP 3)
geändert werden:
Nach eingehender Beratung beschloss der Rat der
OG Speisheim einstimmig, ein Dorferneuerungskon-
zept durchzuführen, mit der Option, das Dorferneue-
rungskonzept durchzuführen oder abzulehnen. Diese
Ergänzung wurde einstimmig angenommen.

Seniorenfastnacht 2010 
Im Rahmen der Fastnachtskampagne 2010 findet
am Donnerstag, den 11.02.2010 die Seniorenfast-
nacht in der Sängerhalle in Spiesheim statt. Hierzu
lade ich alle Seniorinnen und Senioren (60+) in die
Narhalla nach Spiesheim ein. Unser närrischer Nach-
mittag beginnt um 16.11 Uhr. Die Ortsgemeinde
Spiesheim und die SG Spiesheim (SCV) freuen sich
auf zahlreichen Besuch.
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft
Am Montag, den 22. Februar 2010 findet um 19.00
Uhr in der Sängerhalle in Spiesheim die Jagdgenos-
senschaftsversammlung für das Geschäftsjahr 08/09
statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Zutritt zur Versammlung und Stimmrecht haben nur
die Grundstückseigentümer, die in das Genossen-
schaftsregister des gemeinschaftlichen Jagdbezir-
kes Spiesheim eingetragen sind. Beschlüsse der
Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit
der Anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als
auch der Mehrheit bei der Beschlussfassung vertre-
tenen Grundflächen. Bei einer Verhinderung muss
vom Vertreter eine Vollmacht vorgelegt werden.
Anträge auf Neueintragung und Berichtigung des
Genossenschaftskatasters sind bis spätestens 9. Fe-
bruar 2010 bei Jagdvorsteher Walter Dexheimer, Mit-
telstr. 7, 55288 Spiesheim, anzuzeigen. Hierzu ist ei-
ne Bescheinigung des Katasteramtes Alzey oder der
notarielle Kaufvertrag erforderlich, in der die im Ei-
gentum des Jagdgenossen stehende Grundfläche
bestätigt werden muss.
Anträge auf Beratung und Beschlussfassung müs-
sen bis zum 15. Februar 2010  eingereicht sein.

V.i.S.d.P. Horst Rupp, Agendabüro, Zum Römergrund 2-6, 55286 Wörrstadt

Spielen verbindet… !!
Die Initiative Treff Aktiv lädt alle Generationen zum Spiel-
nachmittag, am Montag, den 8. Februar 2010 von 
15 - 17 Uhr in das AWO-Seniorenzentrum in Wörrstadt,
Humboldtstraße 3, ein.
Die Spielauswahl wird sehr vielfältig sein, z.B. Scrabble,
Bingo, Rommé, Schach, Kartenspiele und andere. Auch
TAC, der neue Klassiker ist dabei. Eigene Spiele dürfen
mitgebracht werden. 
„Spielen macht Spaß und Freude und verbindet die Gene-
rationen“ – gemäß diesem Motto lädt die Initiative Treff ak-
tiv alle Interessierten ein. Träger der Initiative Treff aktiv
sind das Caritaszentrum Alzey, die Lokale Agenda „AG Ge-
nerationen“ in der Verbandsgemeinde Wörrstadt, die Stadt
Wörrstadt, katholische und evangelische Kirchengemeinde
und das katholische Bildungswerk Rheinhessen. 
Vorabinformationen erteilt das Caritaszentrum Alzey unter der Telefonnummer 0 67 31 / 94 15 97.
Edith Trossen-Pflug, AG Generationen

Verkauf Eine-Welt-Produkte
Die Gruppe Gerechtigkeit und Frieden/Fair Trade der Lokalen Agenda 21 verkauft auf dem Bauernmarkt
im Winzerhof Huth in der Hermannstraße 19 in Wörrstadt am Samstag, den 6. Februar von 09:00 Uhr bis
12:00 Uhr wieder fair gehandelte Produkte sowie fair gehandelte Bananen.
Christian Schnabel

Erlebnisraum außerschulischer Lernort:
Das Grüne Klassenzimmer im Krag

Bei jedem Wetter findet Frau Wächter mit ihrer ersten Grundschulklasse praktische und lehrreiche The-
men. Ob´s regnet oder schneit - das macht den Kindern gar nichts aus! Es gibt ja ein Dach überm Kopf
und im Bauwagen ist zum Aufwärmen geheizt.   
Die beste Zeit zum Aufhängen neuer Nistkästen ist der Herbst oder Winter, da viele Vogelarten Nisthilfen
auch als Schutz vor kalter Witterung nutzen. So bauten die Kinder unter Anleitung des AGENDA-BUND
Mensch&Natur einen Meisenkasten und eine Halbhöhle z.B. für den Hausrotschwanz, die auf dem Gelän-
de der Grundschule Wörrstadt ihren Platz fanden. Fragen wie „warum verfärben sich die Blätter im Herbst
und fallen dann ab?“ werden geklärt. Die bunten Herbstblätter regten zum Basteln an. Im November
pflanzten die SchülerInnen „ihren“ Birnbaum, der in guter Gesellschaft auf dem Streuobsthang im Krag
wachsen darf.
Natürlich hielten Regen und Kälte die Erstklässler vor Weihnachten nicht ab, im Bauwagen Plätzchen vor-
zubereiten. Die wurden dann draußen im Holzbackofen ganz fachmännisch gebacken. 
Gleich im neuen Jahr tollten die Kinder im winterlichen Klassenzimmer im Schnee herum. Aber auch da
kam der pädagogische Aspekt nicht zu kurz. „Wo halten sich die einheimischen Tiere im Winter auf? Wo
haben die sich versteckt? Wer verschläft den Winter?“ All das wurde von Anna-Maria Hammen kindge-
recht beantwortet. Ob die Winterfütterung der Vögel sinnvoll und notwendig ist, bleibt dahingestellt, denn
in freier Natur lebende Tiere müssen sich selbst versorgen. Also wenn, dann nur bei anhaltender Schnee-
und Eisdecke und Minusgraden unter – 5 C°. Daher wurden dann auch Futterknödel selbst hergestellt.
Bei richtiger Handhabung bereitet es auch immer wieder Vergnügen, den „Gästen“ am Futterplatz zuzu-
schauen.
Im neuen Schnee entdeckte Spuren von Hasen und die Fährte vom Reh erzählen, ob die Tiere auf Fut-
tersuche oder auf der Flucht waren. Bei allem Entdeckungsdrang galt es dann aber, wieder den Rückweg
in die Schule anzutreten.
Frau Wächter und Frau Kolb ermöglichen in Zusammenarbeit mit dem AGENDA-BUND Mensch&Natur
ihren Schülern, ein Stück Natur in ihrer Umgebung zu erleben und zu begreifen. Naturkenntnisse ganz
beiläufig bei Natur-Erlebnis-Spielen zu vermitteln - das ist zu aller Freude geglückt.
Anna-Maria Hammen, AGENDA-BUND Mensch&Natur

Gemeinsamkeit macht stark. Bringen Sie Ihre Ideen ein, machen Sie mit.
Agenda 21 ist gelebte und praktizierte Demokratie!
Sprechzeiten von Erika Korrell und Horst Rupp, Agendabüro der VG Wörrstadt:
jeweils donnerstags 15.30 -17.30 Uhr, am 1. Donnerstag im Monat 15.00 -17.00 Uhr,
in der Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt, Zum Römergrund 2- 6, Zimmer 012.
Kontakt: Tel. 0 67 32 / 601-203, Fax 0 67 32 / 601-501, Mail: agenda21@vgwoerrstadt.de. 
Kontakt in der Verwaltung: Ina Köhler, Tel. 0 67 32 / 601-200. Internet www.vgwoerrstadt.de



Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bestellung eines Schriftführers, einer Urkundsper-

son und von zwei Stimmzählern
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes.
gez. Walter Dexheimer, 1. Vorsitzender und 
Willi Schmitt, stellv. Vorsitzender
Hans Philipp Schmitt, Ortsbürgermeister

Sulzheim

Ortsbürgermeisterin Gudrun Kayser
Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 3
Telefon 0 67 32 / 6 23 76
Internet:  http://www.Sulzheim-rhh.de
e-mail: gemeinde@sulzheim-rhh.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Anmeldung der Kann-Kinder
Neubornschule / Grundschule, Obere Schul-
straße 16, 55286 Wörrstadt
Siehe unter Verbandsgemeinde.

Udenheim

Ortsbürgermeisterin Ruthilde Breyer
Montag,18.00 bis 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Wilhelmstraße 1
Telefon 0 67 32 / 49 33
Internet: http://www.udenheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Übung der Wehr
Am Montag, den 8. 2. 2010 findet um 19.30 Uhr eine
Übung der FFW Udenheim statt. Um pünktliches
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Der Wehrführer

Vendersheim

Ortsbürgermeister Gerhard Lenz
Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr
Gemeindebüro, Hauptstraße 41
Telefon 0 67 32 / 95 12 46 
e-mail: info@vendersheim.de
Internet: http://www.vendersheim.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Wallertheim

Ortsbürgermeister Robert Majchrzyk
Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 10.30 bis 12.00 Uhr
Rathaus, Neustraße 3
Telefon 0 67 32 / 25 78 oder 78 00
Internet: http://www.wallertheim.de
e-mail: gemeinde@wallertheim.de

Räumen und Streuen 
ist Bürgerpflicht
Aufgrund vermehrter Beschwerden möchte ich an
die Streu- und Räumpflicht der Bürger erinnern.
Nach der örtlichen Satzung über den Räum- und
Streudienst sind alle Grundstücksanlieger verpflich-

tet, die Gehwege bei Schneefall zu räumen und bei
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Ebenso sind die
Straßeneinläufe freizuhalten. Als Gehwege gelten
auch die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn.
Es sind also an Straßen, an denen kein Gehweg vor-
handen ist, Flächen von einem Meter Breite freizu-
halten. Bei Unfällen müssen die Anlieger mit Re-
gressansprüchen rechnen. Die Gemeindeverwaltung
bittet deshalb alle Grundstücksanlieger, ihren Pflich-
ten nachzukommen, wobei dies auch für die unbe-
bauten Grundstücke innerhalb der geschlossenen
Ortslage gilt.
Andreas Hoch, 1. Beigeordneter

Wörrstadt

Stadtbürgermeister Ingo Kleinfelder
Sprechstunden:
montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden der Beigeordneten
Gerhard Seebald, Angelika Müller, Peter Mai:
donnerstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und nach
Vereinbarung.
Das Rathaus ist täglich von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
geöffnet.
Rathaus, Pariser Straße 75
Telefon 0 67 32 / 33 77, Fax: 0 67 32 / 6 28 73
Internet: http: // www.woerrstadt.de
e-mail: gemeinde@woerrstadt.de

Räum- und Streupflicht
Siehe auf der Titelseite.

Anmeldung der Kann-Kinder
Neubornschule / Grundschule, Obere Schul-
straße 16, 55286 Wörrstadt
Siehe unter Verbandsgemeinde.

Übung der Feuerwehr Wörrstadt
Am Freitag, den 05.02.2010 findet um 19.00 Uhr eine
Übung der Freiwilligen Feuerwehr Wörrstadt statt. Um
pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Der Wehrführer

Sitzung des Stadtrates
Am Montag, dem 08.02.2010, findet um 19.00 Uhr
die 5. Sitzung des Stadtrates Wörrstadt im Sitzungs-
saal des Rathauses, Pariser Straße 75, statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bestellung einer/eines Schriftführerin/-Schrift-

führers gemäß §41(1) GemO
2. Beratung und Beschlussfassung über die Be-

auftragung eines Architekten (Umbau Waldgast-
stätte Neuborn) ( Empfehlungsbeschluss HuF)

3. Beratung und Beschlussfassung über einen An-
trag auf Zuschuss (Empfehlungsbeschluss HuF)

4. Beratung und Beschlussfassung über die Aus-
weisung eines Baugebietes (Antrag Freie Wäh-
lergruppe Wörrstadt) (Empfehlungsbeschluss
HuF)

5. Beratung und Beschlussfassung über den An-
trag auf Anlegen eines Baumlehrpfades (Antrag
Bürger für Wörrstadt)

6. Beratung und Beschlussfassung über den An-
trag zur Errichtung von Wohnmobilstellplätzen
(Antrag Bürger für Wörrstadt)

7. Beratung und Beschlussfassung über Antrag
auf Gewährung eines „Begrüßungsgeldes“ für
Neugeborene (Antrag der CDU Fraktion)

8. Beratung und Beschlussfassung über die An-
nahme von Spenden, Sponsorenleistungen
und/oder Schenkungen

9. Mitteilungen und Anfragen.
Nichtöffentlich:
10. Präsentation/Information über weitere Entwick-

lungen Gewerbegebiet
11. Information über Untersuchungen Hochwasser-

gebiet „Mühlbach“
12. Mitteilungen und Anfragen.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus der Stadt Wörrstadt ist am Rosenmon-
tag, den 15. 02.2010 und Fastnachtsdienstag, den
16.02. 2010 geschlossen. Ich bitte um Beachtung.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Seniorenfastnacht
Die Seniorenbetreuung der evangelischen Kirche,
der katholischen Kirche und der Stadt Wörrstadt ver-
anstaltet am Mittwoch, den 10.02.2010 in Wörrstadt
in der Neubornhalle wieder eine Seniorenfastnacht.
Die Veranstaltung hat nichts mit den Fastnachtsver-
anstaltungen der TUS Wörrstadt zu tun, sondern
wird durch die Seniorenbetreuung ausgerichtet.
Veranstaltungsbeginn am 10.02.2010 ist um 14.11
Uhr, Einlass ist ab 13.00 Uhr.
Alle Seniorinnen/Senioren der Stadt Wörrstadt, die
das 65.Lebensjahr erreicht haben, sind mit ihren
Partner/innen herzlich eingeladen. Der Eintrittspreis
beträgt 5,00 €. In diesem Preis sind Kaffee und 2
Kreppel enthalten. Andere Speisen und Getränke
werden gegen einen Unkostenbeitrag ausgegeben.
Karten sind nur im Vorverkauf bei folgenden Stel-
len erhältlich: Bäckerei Kindlmann, Friedrich-Ebert-
Strasse 43, Bäckerei Petry, Bahnhofstrasse 21, Fri-
seurteam Crehaartiv, Friedrich-Ebert-Strasse 31 und
Rathaus der Stadt Wörrstadt, während der Öff-
nungszeiten Mo-Fr von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Eingeschränkter Winterdienst
Die Presse und die Medien berichten, dass auch bei
uns weiterhin mit winterlichen Verhältnissen zu rech-
nen ist. Aufgrund der allgemeinen Wettersituation in
Deutschland und des daraus resultierenden hohen
Bedarfes an Streugut ist es derzeit fast unmöglich,
an Streusalz zu kommen. Das bedeutet auch für
Wörrstadt, dass der Winterdienst nur noch be-
schränkt durchgeführt werden kann.
Unsere Mitarbeiter vom Bauhof sind bemüht, die
Räumarbeiten so gut und zeitgerecht wie möglich
durchzuführen. Trotzdem wird es weiterhin Bereiche
geben, die gerade in den frühen Morgenstunden
noch glatt oder schneebedeckt sind. Ich bitte hier um
besondere Vorsicht, aber auch um Ihr Verständnis.
Ich möchte an dieser Stelle aber auch noch mal auf
die Streu- und Räumpflicht der Grundstückseigner
hinweisen, die ihrerseits mit der Wahrnehmung dieser
Pflicht zur Gefahrenbeseitigung beizutragen haben.
Ingo Kleinfelder, Stadtbürgermeister

Leerung der gelben und blauen
Tonnen in Rommersheim
Am Montag, den 25. Januar 2010 sind in Rommers-
heim die Tonnen für Papier und den grünen Punkt
teilweise leider nicht geleert worden. Auf Nachfrage
bei der Kreisverwaltung in Alzey wurde mir mitgeteilt,
dass die Tonnen aus Witterungsgründen nicht ge-
leert wurden, die Leerung der gelben Tonne aber
auch nicht nachgeholt werden wird. Die nächste
Leerung ist erst wieder für den routinegemäßen Ter-
min am Montag, den 22. Februar 2010 vorgesehen.
Das Abfuhrunternehmen für die blaue Tonne bemüht
sich, die Leerung der blauen Tonne nachzuholen. Ich
bitte Sie, die noch auf der Straße stehenden gelben
Tonnen und Säcke wieder zurückzunehmen und den
nicht abgeholten Müll erst beim nächsten Abholter-
min wieder herauszustellen. Es besteht natürlich
auch die Möglichkeit, zwischenzeitlich den nicht ab-
geholten Müll selbst auf dem Wörrstädter Wertstoff-
hof zu den bekannten Öffnungsterminen am Mitt-
woch, Freitag und Samstag zu entsorgen. Die Ton-
nen sollten auf keinen Fall für mehrere Wochen auf
der Straße verbleiben und unser Dorf verunstalten.
Aus gegebenem Anlass erinnere ich noch an die
Schneeräumungs- und Straßenreinigungspflicht der
Grundstückseigentümer bzw. Mieter. Teilweise wer-
den die Straßen leider nicht ausreichend vom
Schnee befreit, so dass insbesondere Fußgänger ge-
fährdet werden. Auch die Kehrpflicht wird teilweise
vernachlässigt, so dass unser Dorf stellenweise recht
ungepflegt wirkt.
Dr. Uwe Carjell, Ortsvorsteher
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